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Änderung bei der Postagentur Gretzenbach 
Ab dem Herbst gibt es vorübergehend einen Hausservice  
 

Per Ende August 2021 wird 

der Sparladen sowie die 

Postagentur in Gretzenbach 

den Betrieb einstellen. Die 

Bürgergemeinde als Eigentü-

merin der Liegenschaft plant 

einen Abbruch sowie an-

schliessend einen Neubau mit 

Wohnungen und Verkaufsla-

den. Der Gemeinderat erhofft 

sich, dass auch nach Fertig-

stellung des Neubaus eine 

Postagentur vor Ort ist. Der 

Neubezug ist auf den Sommer 

2023 geplant. 

 
An seiner Sitzung hat sich der Ge-

meinderat mit der Zukunft der Post 

auseinandergesetzt. Während der 

Übergangszeit wird die Einwohner-

gemeinde für das Provisorium der 

Postfachanlage und für den Briefein-

wurf einen geeigneten Platz zur Ver-

fügung stellen.  

 

Hausservice wird angeboten 
 Der Gemeinderat hat sich zudem 

bei der Post erfolgreich eingesetzt, 

dass neben den obenstehend genann-

ten Dienstleistungen ab dem 1. Sep-

tember bis zur Fertigstellung des 

neuen Dorfladens die Postversorgung 

in Gretzenbach durch einen Hausser-

vice sichergestellt ist. Mit dem 

Hausservice können Einwohnerinnen 

und Einwohner von Gretzenbach 

Postgeschäfte direkt beim Zustellper-

sonal an der Haustüre erledigen. 

 

Veränderung im Team der Ge-
meindeverwaltung 
 Manuela Bertolami, Leiterin Ein-

wohnerdienste und Sekretärin Bau-

kommission verlässt die Gemeinde 

Gretzenbach im Juni 2021 nach 8 

Jahren und nimmt als Gemeinde-

schreiberin in Lostorf eine neue Her-

ausforderung an. Ihre Stelle konnte 

intern neu besetzt werden. Anna 

Sommer, die jetzige Mitarbeiterin im  

 

Bereich Finanzen übernimmt diese 

freiwerdende Stelle. Aufgrund dieser 

Verschiebung wurde die Stelle Be-

reich Finanzen öffentlich ausge-

schrieben. Erfreulicherweise konnte 

auch diese Vakanz durch Laurine 

Müller aus Lostorf besetzt werden. 

Sie schloss im Sommer 2020 auf der 

Gemeindeverwaltung in Obergösgen  

die Lehre als Kauffrau E-Profil ab. 

Bis Ende Juni ist sie noch mit einem 

80 Pensum für die Gemeinde Ober-

gösgen tätig. Um eine gute Einarbei-

tungszeit zu gewährleisten, erfolgte 

der Stellenantritt per 1. April 2021 

mit einem Pensum von 20 Prozent 

und ab Juli 2021 dann zu 100 Prozent. 

 

 
Laurine Müller die neue Mitarbeite-

rin im Bereich Finanzen. 

 

 

 

In Kürze: 
 Der Gemeinderat hat den Jahresbe-

richt sowie die Jahresrechnung der 

offenen Jugendarbeit genehmigt. Das 

Jahr 2020 war auch im Bereich der 

Jugendarbeit aufgrund der Corona-

Massnahmen sehr speziell. Viele An-

lässe konnten nicht wie geplant 

durchgeführt werden und teilweise 

war der Treff geschlossen. Zudem 

mussten aufgrund von Kündigungen 

neue Mitarbeiter gesucht werden. Er-

freulicherweise konnten Michael 

Schumacher und Alyce Fiechter als 

Jugendarbeiter bzw. Jugendarbeiterin 

im Dezember 2020 angestellt werden. 

Die Jahresrechnung schloss um 

11'800 Franken unter dem Budget ab. 

Der Gesamtaufwand lag bei 117'869 

Franken. Die Pro-Kopf-Kosten liegen 

bei 14.52 Franken. Für die Gemeinde 

Gretzenbach kostete die regionale Ju-

gendarbeit im Jahr 2020 40'557 Fran-

ken. 

 In der Schulanlage stehen grössere 

Investitionen an. Die Gebäude sind 

teilweise sanierungsbedürftig. Zu-

dem fordert die Schule des 21. Jahr-

hunderts neue Unterrichtsformen, 

was wiederum auch Einfluss auf die 

bestehende Infrastruktur hat. Damit 

Der Sparladen wird im Herbst geschlossen. Aufgrund dessen gibt es eine Än-

derung bei der Postagentur.      FOTO: HANS BEER  
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nicht unnötige Kosten generiert wer-

den, setzte der Gemeinderat eine Ar-

beitsgruppe mit Vertretern aus Werk-

kommission, Gemeinderat und 

Schule ein. 

 Der Gemeinderat genehmigte die 

Jahresrechnung 2020 der Bevölke-

rungs- und Zivilschutzregion Nieder-

amt mit einem Aufwand von 266'154 

Franken. 
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